
 

Empört Euch! Lasst uns die Würde verteidigen! 
‚Ärztetag der Basis’  auf dem Hambacher Schloss, Neustadt a.d.Weinstraße 

am 20.04.2013, 10.30 Uhr s.t. 
Die Teilnahme ist selbstverständlich kostenfrei, für einen Mittags-Imbiss ist gesorgt! 

 
 

 

Sehr verehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege, 
 
am 20. April 1832 rief der Journalist Dr. Philipp Jakob Siebenpfeiffer zum Hambacher Fest auf dem Hambacher 
Schloss auf – seitdem ist „Hambach“ als „Wiege der deutschen Demokratie“  Synonym für den nachhaltigen 
Einsatz für Freiheit und Bürgerrechte. Exakt auf den Tag genau 181 Jahre später folgen auch wir in bester 
demokratischer Tradition erneut diesem historischen Aufruf. 
 
Freiheit und Bürgerrechte kommen in unserem Gesundheitswesen kaum mehr vor! Ärztliche Freiberuflichkeit 
verkommt in der politischen Diskussion ebenso zur Worthülse wie das Bürgerrecht auf freie Ärztinnen und Ärzte.  
 
Professor Dr. Mathias Binswanger wird über die ‚Verdrängung ärztlicher Motivation durch unsinnige 
Controlling- und Anreizsysteme’ referieren. „Ein Hauptproblem der Gesundheitspolitik ist, dass über die Köpfe 
derjenigen hinweg entschieden wird, die in diesen Bereichen arbeiten. Hätte man Ärzte (….) in der 
Vergangenheit stärker mit einbezogen, wären alle unsinnigen Wettbewerbs-Systeme gar nicht erst eingeführt 
worden“, erklärt der Schweizer Ökonom in einem Interview mit dem KVH-Journal Hamburg 2/12. 
 
 „Aufhören damit!“, lautet insofern seine Botschaft, es bringe nichts, alte Beamtenbürokratie durch eine 
Controlling- und Ranking-Bürokratie zu ersetzen, die unter dem Deckmantel der Effizienzsteigerung 
daherkomme. 
 
Zur Diskussion mit Professor Binswanger und selbstverständlich auch dem Plenum haben sich angekündigt  
Dr.jur. Volker Wissing MdB, stv. Vorsitzender der FDP-Bundestagsfraktion und FDP-Landesvorsitzender 
Rheinland-Pfalz, Dr.agr. Dr.med. Rahim Schmidt MdL, gesundheitspolitischer Sprecher der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen im Mainzer Landtag und Roland Sing, Vize-Präsident des VdK und langjähriger 
Vorstandsvorsitzender der AOK Baden-Württemberg. 
 

Gemeinsam wollen wir mit Ihnen eine „Hambach-Resolution“ erarbeiten, die  – gerade im Jahr der 
Bundestagswahl! – dafür sorgen muss, dass unsere berechtigten Forderungen zur politischen und 
gesellschaftlichen Anerkennung unseres Berufsstandes wie zum Schutz unserer Freiberuflichkeit, 

therapeutischen Unabhängigkeit und Freiheit und beruflichen Würde wahlentscheidender Bestandteil der 
gesamtgesellschaftlichen Diskussion werden. 

Das sind wir der nachrückenden Ärzte-Generation ebenso schuldig wie unseren Patienten! 
 

Das Kuratorium ‚Freie Ärzte auf Hambach’ lädt Sie sehr herzlich zur Teilnahme ein. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Dr. med. Richard Schütte (Vorsitzender),  Dr. med. Peter Loula (Vorsitzender), Dr. med. Michael Gurr, 
Dr. med. Peter Nienhaus, Dr. med. Siegfried Stephan,  Dr. med. Hajo Wilhelmi, 

Dr. med. Catherina Stauch, Dr. med. Heidemarie Pankow-Culot, Gerd Höveler, Martin Grauduszus,  
Dr. med. Reinhard Kennemann 

 
V.i.S.d.P.: Dr.R.Schütte, Siebengebirgsweg 16, 53424 Remagen 

www.freie-aerzte-auf-hambach.de 
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